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Bilanz in EUR Vorjahr in EUR

AKTIVA 24.361.613,30 26.747.822,89

Anlagevermögen 7.893.937,67 7.701.106,30

Immaterielle Vermögensgegenstände 81.582,00 142.488,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen

81.582,00 142.488,00

Sachanlagen 3.894.355,70 3.490.618,33

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, einschließlich
der Bauten auf fremdem Grund

2.675.380,70 2.314.051,70

davon Grundwert 875.380,70 875.380,70

technische Anlagen und Maschinen 777.398,00 606.390,00

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 441.577,00 484.846,00

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 85.330,63

Finanzanlagen 3.917.999,97 4.067.999,97

Anteile an verbundenen Unternehmen 2.927.999,97 2.907.999,97

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 990.000,00 1.160.000,00

Umlaufvermögen 16.451.245,63 19.023.687,39

Vorräte 10.215.181,20 6.927.687,15

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 1.533.377,67 1.856.239,34

noch nicht abrechenbare Leistungen 35.937.760,37 18.949.101,30

abzüglich erhaltene Anzahlungen -27.255.956,84 -13.877.653,49

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 5.777.972,65 5.841.003,03

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.826.917,68 5.493.321,69

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 93.376,10 132.348,10

Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 880.368,93 179.846,05

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 70.686,04 167.835,29

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.500,00 1.500,00

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 458.091,78 6.254.997,21

Rechnungsabgrenzungsposten 16.430,00 23.029,20

PASSIVA 24.361.613,30 26.747.822,89

Eigenkapital 7.325.000,97 7.486.866,70

eingefordertes Stammkapital 70.000,00 70.000,00

Stammkapital 70.000,00 70.000,00

davon eingezahlt 70.000,00 70.000,00

Gewinnrücklagen 207.000,00 207.000,00

gesetzliche Rücklage 7.000,00 7.000,00

andere Rücklagen (freie Rücklagen) 200.000,00 200.000,00

Bilanzgewinn 7.048.000,97 7.209.866,70

davon Gewinnvortrag 6.709.866,70 7.109.475,71

Rückstellungen 5.792.474,05 7.223.810,73

Rückstellungen für Abfertigungen 3.371.403,00 3.852.991,00

Steuerrückstellungen 0,00 303.633,00

sonstige Rückstellungen 2.421.071,05 3.067.186,73
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Verbindlichkeiten 11.244.138,28 12.037.145,46

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 10.666.211,08 11.193.622,42

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 577.927,20 843.523,04

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 4.370.332,45 962.500,00

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 3.982.832,45 287.500,00

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 387.500,00 675.000,00

erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 376.283,41 146.670,45

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 376.283,41 146.670,45

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.148.420,99 1.952.461,39

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.957.993,79 1.783.938,35

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 190.427,20 168.523,04

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.906.184,61 7.434.688,52

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.906.184,61 7.434.688,52

sonstige Verbindlichkeiten 1.442.916,82 1.540.825,10

davon aus Steuern 181.236,09 447.326,14

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 334.032,93 381.240,10

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.442.916,82 1.540.825,10
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Gewinn- und Verlustrechnung in EUR

nach dem Gesamtkostenverfahren

Vorjahr in EUR

Umsatzerlöse 23.548.928,19 36.134.521,16

Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen sowie an noch nicht abrechenbaren
Leistungen

16.988.659,07 3.060.947,36

andere aktivierte Eigenleistungen 44.134,21 5.173,31

sonstige betriebliche Erträge 383.353,14 478.908,52

Erträge aus dem Abgang vom und der Zuschreibung zum
Anlagevermögen mit Ausnahme der Finanzanlagen

9.247,00 7.666,66

Erlöse aus dem Abgang von Anlagevermögen mit
Ausnahme der Finanzanlagen

9.247,00 7.666,66

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 90.503,00 210.472,00

übrige 283.603,14 260.769,86

Aufwendungen für Material und sonstige bezogene
Herstellungsleistungen

-22.245.025,02 -22.299.274,72

Materialaufwand -13.884.172,93 -13.553.623,32

Aufwendungen für bezogene Leistungen -8.360.852,09 -8.745.651,40

Personalaufwand -16.170.620,42 -14.597.499,55

Löhne -6.827.839,46 -5.825.529,02

Gehälter -5.805.656,52 -5.716.034,50

soziale Aufwendungen -3.537.124,44 -3.055.936,03

davon Aufwendungen für Abfertigungen und
Leistungen an betriebliche
Mitarbeitervorsorgekassen

-250.394,49 67.562,12

davon Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige
Abgaben und Pflichtbeiträge

-3.245.792,30 -3.075.337,19

Abschreibungen -499.005,65 -503.150,37

auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen sowie auf aktivierte Aufwendungen für das
Ingangsetzen und Erweitern eines Betriebes

-499.005,65 -503.150,37

sonstige betriebliche Aufwendungen -1.868.933,87 -1.967.454,18

davon Steuern, soweit sie nicht unter "Steuern vom
Einkommen und vom Ertrag" fallen

-7.441,25 -7.419,53

Zwischensumme  -  Betriebserfolg 181.489,65 312.171,53

Erträge aus Beteiligungen 161.020,33 279.497,12

davon aus verbundenen Unternehmen 161.020,33 279.497,12

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens

29.732,20 34.252,40

davon aus verbundenen Unternehmen 29.732,20 34.252,40

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 264,70 652,21

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -198.155,04 -110.247,47

Zwischensumme - Finanzerfolg -7.137,81 204.154,26

Ergebnis vor Steuern 174.351,84 516.325,79

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 163.782,43 -415.934,80

Ergebnis nach Steuern 338.134,27 100.390,99

JAHRESÜBERSCHUSS 338.134,27 100.390,99
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GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 6.709.866,70 7.109.475,71

BILANZGEWINN 7.048.000,97 7.209.866,70
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 16.494.686,64 864.410,02 0,00 0,00 280.692,10 17.078.404,56

Immaterielle Vermögensgegenstände 1.189.208,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.189.208,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Vorteile sowie
daraus abgeleitete Lizenzen

1.189.208,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.189.208,00

Sachanlagen 11.237.478,67 844.410,02 0,00 0,00 110.692,10 11.971.196,59

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten, einschließlich der Bauten auf
fremdem Grund

3.614.664,70 337.155,95 0,00 152.369,83 0,00 4.104.190,48

davon Grundwert 875.380,70 0,00 0,00 0,00 0,00 875.380,70

technische Anlagen und Maschinen 5.701.717,85 96.042,77 0,00 193.612,56 0,00 5.991.373,18

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

1.835.765,49 150.559,54 0,00 0,00 110.692,10 1.875.632,93

geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau

85.330,63 260.651,76 0,00 -345.982,39 0,00 0,00

Finanzanlagen 4.067.999,97 20.000,00 0,00 0,00 170.000,00 3.917.999,97

Anteile an verbundenen Unternehmen 2.907.999,97 20.000,00 0,00 0,00 0,00 2.927.999,97

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 1.160.000,00 0,00 0,00 0,00 170.000,00 990.000,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 8.793.580,34 499.005,65 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 1.046.720,00 60.906,00 0,00 0,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Vorteile sowie
daraus abgeleitete Lizenzen

1.046.720,00 60.906,00 0,00 0,00

Sachanlagen 7.746.860,34 438.099,65 0,00 0,00

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten, einschließlich der Bauten auf
fremdem Grund

1.300.613,00 128.196,78 0,00 0,00

davon Grundwert 0,00 0,00 0,00 0,00

technische Anlagen und Maschinen 5.095.327,85 118.647,33 0,00 0,00

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

1.350.919,49 191.255,54 0,00 0,00

geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau

0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 108.119,10 9.184.466,89

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 1.107.626,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Vorteile sowie
daraus abgeleitete Lizenzen

0,00 0,00 1.107.626,00

Sachanlagen 0,00 108.119,10 8.076.840,89

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten, einschließlich der Bauten auf
fremdem Grund

0,00 0,00 1.428.809,78

davon Grundwert 0,00 0,00 0,00

technische Anlagen und Maschinen 0,00 0,00 5.213.975,18

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

0,00 108.119,10 1.434.055,93

geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau

0,00 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00

Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 7.701.106,30 7.893.937,67
Immaterielle Vermögensgegenstände 142.488,00 81.582,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen

142.488,00 81.582,00

Sachanlagen 3.490.618,33 3.894.355,70
Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten,
einschließlich der Bauten auf fremdem Grund

2.314.051,70 2.675.380,70

davon Grundwert 875.380,70 875.380,70

technische Anlagen und Maschinen 606.390,00 777.398,00
andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 484.846,00 441.577,00
geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 85.330,63 0,00

Finanzanlagen 4.067.999,97 3.917.999,97
Anteile an verbundenen Unternehmen 2.907.999,97 2.927.999,97
Ausleihungen an verbundene Unternehmen 1.160.000,00 990.000,00
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Anlage 3/1

ANHANG
der ALU-SOMMER GmbH

zum 31.12.2024

1. Allgemeine Angaben

Die ALU-SOMMER GmbH wurde mit Gesellschaftsvertrag yom 23. April 1999 gegründet.
Gemäß Einbringungsvertrag vom 25. Juni 1999 wurde das Einzelunternehmen Michael
Sommer, Metall-Systeme mit Einbringungsstichtag 30. April 1999 in die ALU-SOMMER GmbH
eingebracht.

Bei der geprüften Gesellschaft handelt es sich um eine mittelgroße Kapitalgesellschaft im
Sinne des § 221 UGB. Die Gesellschaft erstellt gemäß § 244 UGB einen Konzernabschluss
für den kleinsten und den größten Kreis von Unternehmen. Dieser liegt in 7344 Stoob,
lndustriestraße 6, und beim Landesgericht Eisenstadt zur Einsicht auf.

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung
und Bilanzierung und grundsätzlich unter Beachtung der Generalnorm aufgestellt, um ein
möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu
vermitteln (Generalklausel § 236 UGB).

Der Jahresabschluss ZU111 31. Dezember 2024 wurde nach den
Rechnungslegungsvorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches in der
geltenden Fassung aufgestellt.

Die bisherige Form der Darstellung wurde bei der Erstellung des vorliegenden
Jahresabschlusses beibehalten.

11. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Bilanzierung und Bewertung wurde den allgemein anerkannten Grundsätzen
Rechnung getragen. Dabei wurden die in § 201 Abs. 2 UGB kodifizierten Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ebenso beachtet wie die Gliederungs- und
Bewertungsvorschriften für die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der §§ 195 bis
211 und 222 bis 235 UGB.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren angewendet.

Es wurden die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter dem Aspekt der
Unternehmensfortführung angewandt. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der
Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten.

Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
angewandt. Das Unternehmen hat dem Vorsichtsprinzip Rechnung getragen, indem
insbesondere nur die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinn ausgewiesen werden. Alle
erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind,
wurden berücksichtigt. Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit
statistisch ermittelbare Erfahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat
das Unternehmen diese bei den Schätzungen berücksichtigt.

Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten.
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Anlage 3/2

1. Anlagevermögen

Die Bewertung der ausschließlich entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegen-
stände erfolgte zu Anschaffungskosten, vermindert um die der voraussichtlichen
wirtschaftlichen Nutzungsdauer entsprechenden planmäßigen linearen Abschreibungen. Die
lineare Abschreibungsmethode erfolgt bei der Software unter Zugrundelegung einer
Nutzungsdauer von 4 Jahren.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten einschließlich
Nebenkosten unter Abzug von Anschaffungskostenminderungen und der planmäßigen
linearen Abschreibungen bewertet, wobei folgende Abschreibungssätze angewendet wurden:

Bebaute Grundstücke 2,00-33,33
Technische Anlagen und Maschinen 4,55-50,00
Betriebs- und Geschäftsausstattung 4,76-50,00
Patente und Lizenzen 20,00-50,00

Die Nutzungsdauer für Betriebs- und Geschäftsausstattung wird in der Regel nach der
„österreichischen Baugeräteliste" angesetzt.

Die Finanzanlagen werden grundsätzlich zu Anschaffungskosten oder — falls ihnen ein
niedrigerer Wert beizumessen ist mit diesem bewertet.

Geringwertige Vermögensgegenstände mit Einzelanschaffungskosten unter EUR 1.000
wurden im Jahr der Anschaffung oder Herstellung voll abgeschrieben und im Anlagenspiegel
als Zugang und Abgang dargestellt.

Für Zugänge während der ersten Hälfte des Geschäftsjahres wurde eine volle
Jahresabschreibung, für Zugänge während der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres eine halbe
Jahresabschreibung angesetzt.

Außerplanmäßige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn dauernde Wertminderungen
eingetreten sind. Sind die Gründe für die, in den vorrangegangenen Geschäftsjahren
vorgenommenen außerplanmäßigen Abschreibungen weggefallen, dann erfolgt eine
Werterhöhung bis höchstens den fortgeschriebenen Anschaffungskosten. lm Geschäftsjahr
2024 wurden keine außerplanmäßigen Abschreibungen bzw. Zuschreibungen durchgeführt.

2. Umlaufvermögen
• Die Bewertung des Umlaufvermögens erfolgt gemäß § 206 Abs 1 UGB unter Bedachtnahme

auf das strenge Niederstwertprinzip.

Vorräte

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe wurden grundsätzlich zu Einstandspreisen bewertet.

Die unfertigen Bauten werden nach dem Niederstwertprinzip höchstens zu
Herstellungskosten ohne Teilgewinnrealisierung bewertet.

Die Herstellungskosten umfassen im Wesentlichen Fremdleistungen, Material- und
Personalaufwendungen.

Bei Aufträgen, deren Ausführung sich über mehr als zwölf Monate erstreckt, wurden
angemessene Teile der Verwaltung- und Vertriebskosten angesetzt.
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Anlage 3/3

Das Niederstwertprinzip wurde durch Beachtung der Wiederbeschaffungspreise sowie der
Gängigkeit angemessen berücksichtigt. Für Verluste aus schwebenden Geschäften wird durch
Abschreibung des betreffenden Vermögensgegenstandes vorgesorgt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und Vermögensgegenstände werden zum Nennwert bewertet.

Aktive Rechnungsabgrenzung

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Abschlussstichtag
ausgewiesen, soweit sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.

3. Rückstellungen

Die Berechnung der Rückstellungen für Abfertigungen und Jubiläumsgelder erfolgte unter
Anwendung der AFRAC-Stellungnahme 27 "Rückstellungen für Pensions-, Abfertigungs-,
Jubiläumsgeld- und vergleichbare langfristig fällige Verpflichtungen nach den Vorschriften des
Unternehmensgesetzbuches" (Juni 2022) nach versicherungsmäthematischen Grundsätzen
gemäß der Projected Unit Credit Method (PUC).

Dabei wurde ein Rechnungszinssatz von 2,98 % (Vorjahr: • 3,62 %) p.a. für
Abfertigungsrückstellungen bzw. 3,02% (Vorjahr: 3,66 %) p.a. für Rückstellungen für
Jubiläumsgelder und erwarteter zukünftiger Gehaltssteigerungen von 2,75 % bis 4,0 %
(Vorjahr: 3,25 % bis 5,0 %) p.a. sowie eines frühestmöglichen Pensionseintrittsalters nach
ASVG (Pensionsreform 2004) berücksichtigt. Als Sterbetafel werden die
Rechnungsgrundlagen für die Pensionsversicherung AVÖ 2018-P herangezogen.
Versicherungsmathematische Gewinne oder Verluste werden zur Gänze in dem Jahr, in dem
sie anfallen, angesetzt.

Beim verwendeten Rechnungszinssatz handelt es sich um einen Stichtagszinssatz. Der
Stichtagszinssatz ist jener Zinssatz, zu dem sich ein Unternehmen mit hochklassiger
Bonitätseinstufung am Abschlussstichtag der durchschnittlichen Restlaufzeit der
Verpflichtungen im Wesentlichen entsprechendes Fremdkapital beschaffen kann. Die
Zinsaufwendungen betreffend die Abfertigungsrückstellung und die Vorsorge für
Jubiläumszuwendungen sowie die Auswirkungen aus einer Änderung des Zinssatzes werden
im betreffenden Personalaufwand erfasst.

ln den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum
Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe und/oder dem Grunde nach
ungewissen Verbindlichkeiten berücksichtigt. Die sonstigen Rückstellungen wurden in Höhe
des Erfüllungsbetrages gebildet, der bestmöglich geschätzt wurde. Rückstellungen mit einer
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem marktüblichen Zinssatz in Höhe von
2,351 % (Vorjahr: 2,488 %) abgezinst. lm Geschäftsjahr gab es keine sonstigen
Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr, die abgezinst werden mussten.

4. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

5. Währungsumrechnung

Forderungen und Verbindlichkeiten sind mit dem Devisenkurs zum Zeitpunkt der Entstehung
berechnet, wobei Kursverluste aus Kursänderungen zum Bilanzstichtag berücksichtigt
werden.
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Anlage 3/4

111. Erläuterungen zur Bilanz

Die Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens ist dem Anlagenspiegel
(Anlage 3/Beilage 1) zu entnehmen. Der Grundwert der Grundstücke zu Buchwerten beträgt
TEUR 875 (Vorjahr TEUR 875).

Aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen ergeben sich aufgrund
langfristiger Mietverträge Verpflichtungen wie folgt:

TEUR
Irn folgenden Geschäftsjahr 615
Für die folgenden fünf Geschäftsjahre 2.036

Eine Zusammenstellung der in § 238 Abs 1 Z 4 UGB geforderten Daten der Beteiligungs-
unternehmen ist aus der Anlage 3/Beilage 2 zu ersehen.

Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen in Höhe von TEUR 990 (Vorjahr:
TEUR 1.160) beinhalten Ausleihungen mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr in Höhe von
TEUR 170.

Um ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens
darstellen zu können, wurden im Rahmen der unfertigen Bauten bei Aufträgen, deren
Ausführung sich über mehr als zwölf Monate erstreckt, im Abschlussjahr angemessene Teile
der Verwaltungs- und Vertriebskosten im Gesamtausmaß von TEUR 5.215 davon für das
Geschäftsjahr 2024 TEUR 2.852 (Vorjahr: TEUR 2.633 davon für das Geschäftsjahr 2023
TEUR 2.164) angesetzt.

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen in Höhe von TEUR 871 (Vorjahr: TEUR 171) und sonstiger
Verrechnung von TEUR 9 (Vorjahr: TEUR 9).

ln den sonstigen Forderungen sind Erträge in Höhe von TEUR 37 (Vorjahr: TEUR 100)
enthalten, die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam werden.

Es bestehen keine Forderungen mit wechselmäßiger Verbriefung.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen im Voraus bezahlte
Mietaufwendungen sowie Versicherungsprämien.

Die Berechnung der Abfertigungsrückstellungen erfolgt nach versicherungs-
mathematischen Grundsätzen gemäß der Projected Unit Credit Method (PUC).Dabei wurde
ein Rechnungszinssatz von 2,98 % (Vorjahr: 3,62 %) p.a. für Abfertigungsrückstellungen bzw:
3,02% (Vorjahr: 3,66% ) p.a. für Rückstellungen für Jubiläumsgelder und erwarteter
zukünftiger Gehaltssteigerungen von 2,75 % bis 4,0 % (Vorjahr: 3,25 % bis 5,0 %)p.a. sowie
eines frühestmöglichen Pensionseintrittsalters nach ASVG (Pensionsreform 2004)
berücksichtigt.

Die sonstigen Rückstellungen gliedern sich wie folgt:

2024 2023
TEUR TEUR

Personalrückstellungen 1.926 1.864
Baurückstellungen 482 1.186
Übrige 13 17
GESAMT 2.421 3.067
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Anlage 3/5

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Verbindlichkeiten
aus Cash-Pooling in Höhe von TEUR 5.217 (Vorjahr: TEUR 8.057) und Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen in Höhe TEUR 142 (Vorjahr: TEUR 243) saldiert mit Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen in Höhe TEUR 3.453 (Vorjahr: TEUR 865).

ln den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind Verbindlichkeiten mit einer
Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren in Höhe von TEUR 40 (Vorjahr: TEUR 72) enthalten.

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Aufwendungen in Höhe von TEUR 1.337
(Vorjahr: TEUR 1.217), die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden.

IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Jahresbauleistung (Umsatzerlöse inkl. Bestandsveränderung) in Höhe von TEUR 40.538
(Vorjahr: TEUR 39.195) wurde vorwiegend im Alu-Fassadenbau erzielt, davon beträgt der
Auslandsanteil für Projekte in Deutschland TEUR 10.779 (Vorjahr: TEUR 13.019) und der
Schweiz TEUR 3.632 (Vorjahr: TEUR 691).

Die übrigen betrieblichen Erträge betreffen hauptsächlich Erträge aus Forschungsprämie
(T€ 89), Zuschüssen (TEUR 63) und Energiekostenzuschuss (TEUR 98).

Die Aufwendungen für die Abschlussprüfung betrugen im Geschäftsjahr TEUR 26 (Einzel- und
Konzernabschluss).

Die Aufwendungen für Löhne und Gehälter enthalten Aufwendungen für Jubiläumsgelder
für Arbeiter in Höhe von TEUR 59 (Vorjahr: Ertrag TEUR 248) und für Angestellte in Höhe von
TEUR 14 (Vorjahr: Ertrag TEUR 67) und beinhalten TEUR 6 (Angestellte TEUR -43 und
Arbeiter 49) aus der Veränderung der Rückstellungen für Jubiläumsgelder.

Von den Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche
Mitarbeitervorsorgekassen in Höhe von TEUR 250 (Vorjahr: TEUR -67) entfallen
TEUR -135 (Vorjahr: TEUR -171) auf den Abfertigungsaufwand.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen hauptsächlich Büroaufwendungen
TEUR 411 (Vorjahr: TEUR 389), Fuhrparkaufwendungen TEUR 244 (Vorjahr: TEUR 271),
Aufwendungen für Gebäude und Grundstücke TEUR 203 (Vorjahr: TEUR 161) und Regie- und
Verwaltungsaufwendungen TEUR 345 (Vorjahr: TEUR 381).

V. Haftungsverhältnisse gemäß § 199 UGB

Es gibt Besicherungsgarantien für die ungarischen Tochterunternehmen in Höhe von
TEUR 1.450 sowie eine Patronatserklärung für die Schweizer Tochterfirma in Höhe von
TCHF 550.Weiters hat die Gesellschaft ein Haftungskonto bei der UniCredit Bank Austria AG
in Höhe von TEUR 3.452.

Vl. Sonstige Angaben

Geschäfte der Gesellschaft mit nahestehenden Personen und Unternehmen werden unter
marktüblichen Bedingungen geschlossen. Das Unternehmen steht in laufender
Geschäftsbeziehung im Zusammenhang mit Lieferungen und Leistungen mit den
Tochtergesellschaften ALU-SOMMER Deutschland GmbH, ALU-SOMMER SUISSE AG, AS
Produktion Kft. und AS Montage Kft. Weiters gibt es eine Cash-Pooling Vereinbarung mit ALU-
SOMMER Deutschland GmbH.
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VII. Latente Steuern

Gemäß § 198 Abs 9 UGB wurde vom Recht Gebrauch gemacht, für künftige steuerliche
Ansprüche aus steuerlichen Verlustvorträgen aktive latente Steuern in dem Ausmaß
anzusetzen, in dem ausreichende passive latente Steuern vorhanden sind, da aufgrund
positiver Planergebnisse diese gegengerechnet werden können. Bei der Berechnung der
latenten Steuern wurde der aktuelle Steuersatz für Körperschaften in Höhe von 23 %
angewendet.

Die Berechnung der latenten Steuern ist der Anlage 3/Beilage 3 zu entnehmen.

VIII. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Herr Dipl.-HTL-Ing. Mag. Hans Tritremmel wurde mit 28. Februar 2025 als Geschäftsführer
der Gesellschaft abberufen. Am 1. März 2025 war der Beginn seiner Altersteilzeitruhephase
vor seinem Pensionsantritt im April 2026.

Die Verwerfungen der Weltwirtschaft durch den Krieg in der Ukraine und dem Konflikt in
Nahost können weiterhin nicht seriös eingeschätzt werden.

IX. Ergebnisverwendung

Der Bilanzgewinn in Höhe von EUR 7.048.000,97 wird auf neue Rechnung vorgetragen.

X. Angaben über Arbeitnehmer und Organe

lm Geschäftsjahr waren durchschnittlich 140 Arbeiter (Vorjahr: 143) und 87 Angestellte
(Vorjahr: 87) beschäftigt.

Mitglieder der Geschäftsführung:

Dipl.-HTL-Ing. Mag. Hans Tritremmel (bis 28.02.2025)
Dr. Manfred Toscani (bis 31.01.2024)
Birgit Brezovich, MSc (ab 01.02.2024)
Manfred Pagitz

Die Aktivbezüge der Geschäftsführung betrugen für das Geschäftsjahr TEUR 565. An die
Mitglieder der Geschäftsführung wurden weder Vorschüsse oder Kredite vergeben, noch
wurden Haftungen für diese übernommen.

Stoob, 14.03 2025

Birgit Brezovickl; MSc Manfred Pagitz
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ALU-SOMMER GmbH

Beteiligungsspiegel

Anlaue 3/Beilage 2

Name SItz Anteilshohe Währung Eigenkapital
Jahresuberschuss Jahresabschluss
Jahresfehlbetrag zum

Verbundene Unternehmen

ALU-SOMMER Deutschland GmbH München 100,00% EUR 1 783 485.32 654 867.98 31.12.2024

Immobilien AS GmbH Stoob 100,00% EUR 1 306 087,28 -1 526,57 31.12.2024

AS Montage Kft. Sopron 100,00% EUR 113 397,00 80 180,00 31.12.2024

AS Produktion Kft. Sopron 100,00% ' EUR 474 960,00 103 914,00 • 31.12.2024

ALU-SOMMER SUISSE AG Glattpark 100,00% CHF 400 046,55 171 604.87 31.12.2024
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Alu Sommer GmbH Anlage 3/Beilage 3

aktive latente Steuern
Abfertigungsrückstellung
Jubiläumsgeldrückstellung
Wohlfahrt
Abfindungen
RS Haftarbeiten
Anzinsung Igfr.RS (Rechts- u.Beratungskosten)
Aktivposten Leasing
Verlustvortrag

passive latente Steuern
akt.Verwartungs- u. Vetriebskosten

Steuerlatenz

2024
HR STR .

2023
HR STR

Veränderung
HR STR

Unterschiedsbeträge
2024 2023

MWR latente Steuer
23%

3 371 403,00 2 513 764,00 3 852 991,00 2 816 107,00 -481 588,00 -302 343,00 857 639,00 1 036 884,00 -179 245,00 197 257,00
1 337 205,00 843 674,00 1 331 000,00 830 050,00 6 205,00 13 624,00 493 531,00 500 950,00 -7 419,00 113 512,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 •

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 3 477,85 0,00 24 603,44 0,00 -21 125,59 3 477,85 24 603,44 -21 125,59 800,00

3 859 929,11 887 784,00
•

0,00
35 937 760,37 30 723183,41 18 949 101,30 16 316 084,79 16 988 659,07 14 407 098.62 -5 214 576,96 -2 633 016,51 -2 581 560,45 -1199 353,00

40 646 368,37 34 084 099,26 24 133 092,30 19 986 845,23 16 513 276,07 14 097 254,03 0,00 -1 070 579,07 -2 789 350,04 0.00
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ALUSOMMER

ALU-SOMMER GmbH
Lagebericht 2024

1) Geschäftsverlauf, Geschäftsergebnis und Lage des Unternehmens

1.1 Geschäft und Rahmenbedingungen

Das Geschäftsjahr 2024 war in Österreich, Deutschland und der Schweiz, den
Hauptmärkten der Gesellschaft, weiterhin durch sinkende Nachfrage geprägt.
Aufgrund des weiterhin stagnierenden Hochbauvolumens kam es auch im
Fassadenbau zu Auftragsrückgängen.

Dem entsprechend ist (nach der Konjunkturprognose 12/2024 des WIFO) die reale
Bruttowertschöpfung in der Bauwirtschaft im Gesamtjahr 2024 mit 15,75 Mrd. € im
Vergleich zum Jahr 2023 mit 16,34 Mrd. € nahezu konstant geblieben. Auch die
Prognosen für 2025 mit 15,83 Mrd. € bzw. mit 16,09 Mrd. € für 2026 zeigen ein
ähnliches Bild.

Nach diesem Bericht des WIFO (Stand 12/24) wird die österreichische Wirtschaft
(Veränderung des BIP) im Jahr 2025 um + 0,6 % wachsen, nach -0,9 % im Jahr
2024, -1,0 % im Jahr 2023 und 5,3 % im Jahr 2022. Nach der Prognose wird die
Bauwirtschaft im Jahr 2025 mit 0,5 % leicht ansteigen, nach -3,6 % im Jahr 2024 und
-7,5% im Jahr 2023.

Der vom WIFO im Jänner 2025 durchgeführte Konjunkturtest zeigt eine eher
schwache Konjunkturentwicklung als Einschätzung der österreichischen
Unternehmen. Der Index der aktuellen Lagebeurteilung notiert mit -4,3 Punkten im
negativen Bereich. ln der Bauwirtschaft sank der Lageindex zwar um 1,3 Punkte,
notierte mit -5,5 Punkten weiter im negativen Bereich.

Der Index der unternehmerischen Erwartungen der Gesamtwirtschaft notierte mit -6,4
Punkten unter der NuIllinie, die negative von positiven Konjunkturerwartungen trennt.
ln der Bauwirtschaft zeigte sich eine deutliche Verschlechterung der Erwartungen um
-4,6 Punkte. Der Index notierte mit -1,8 erneut unter der NuIllinie.
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1.2 Geschäftsergebnis und Ertragslage (in TEUR)

Im Geschäftsjahr 2024 konnte in einem weiterhin schwierigen Umfeld ein positives
Betriebsergebnis erzielt werden. Mit einer Jahresbauleistung (Umsatzerlöse inkl.
Bestandsveränderung) von 40.538 TEUR, wurde durch erfolgreich abgeschlossene
Bauvorhaben ein Ergebnis vor Steuern von + 174 TEUR erreicht.

Die Jahresbauleistung wurde vorwiegend im Alu-Fassadenbau generiert. Die
anteilige ausländische Jahresbauleistung betrug durch Projekte in Deutschland und
der Schweiz 14.411 TEUR (2023: 13.710 TEUR).

Der durchschnittliche Mitarbeiterstand in Österreich wurde mit 227 (2023: 230)
nahezu konstant gehalten.

Im Sinne niedriger Personalkosten wurden die Aktivitäten in Ungarn beibehalten: Die
AS Montage Kft. überlässt durchschnittlich 22 Arbeitskräfte für Montage und
Produktion an ALU-SOMMER zum Einsatz in Österreich und die AS Produktion Kft
mit dem Produktionsbetrieb in Sopron ist mit durchschnittlich 25 Mitarbeitern als
Lohnfertiger für die ALU-SOMMER GmbH tätig.

Vom Firmensitz in Stoob wurden 2024 Projekte in Österreich, Deutschland und der
Schweiz zentral ohne Zweigniederlassungen abgewickelt. Unsere
Tochtergesellschaften, die ALU-SOMMER Deutschland GmbH und ALU-SOMMER
SUISSE AG haben im Berichtsjahr weitere Aufträge im Fassadenbau in Form von
Projektmanagement, technischer Planung und Fremdvergaben abgewickelt.

Die durchschnittliche Auftragsgröße der in 2024 eingegangenen Aufträge beträgt
1.708 TEUR (ohne Kleinaufträge bis 100 TEUR).

2024
(in TEUR)

2023
(in TEUR)

Umsatzerlöse (inkl. Bestandsveränderung) 40.538 39.195
Betriebserfolg 181 312
Finanzergebnis -7 204
Jahresüberschuss 338 100
EBIT (Betriebserfolg + Zinserträge) 372 626

2024
(in %)

2023
(in %)

Umsatzrentabilität
(EBIT / Umsatzerlöse inkl. BV 0,92 1,6
Eigenkapitalrentabilität
(Ergebnis vor Steuern /0 Eigenkapital) 2,3 6,8

Gesamtkapitalrentabilität
(EBIT / durchschn. Gesamtkapital 1,5 2,5

lm kaufmännischen Bereich erfolgt das Projektcontrolling mittels regelmäßig
aktualisierter Hochrechnungen der Projektergebnisse; das Rechnungswesen erfolgt
im SAP-Systern.

2
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1.3 Finanzlage (in TEUR)

2024 2023
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -5.176 3.984
Cashflow aus der Investitionstätigkeit -492 -125
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -129 -279

1.4 Vermögenslage (in TEUR)

2024 2023
Anlagevermögen 7.894 7.701

2024 2023
Umlaufvermögen 16.451 19.024
Eigenmittel 7.325 7.487
Fremdmittel 17.037 19.261

Die Eigenmittelquote gemäß § 23 URG betrug im abgelaufenen Geschäftsjahr
30,1 % gegenüber dem Vorjahr (28,0 %).

Die Bilanzsumme beträgt 24.362 TEUR im Jahr 2024 zu 26.748 TEUR in 2023.

1.5 Forschung und Entwicklung

Die F & E Tätigkeit des Geschäftsjahres 2024 lag bei ALU-SOMMER in den
Bereichen innovative Fassadengestaltungen inkl. Belüftungs- und Sonnen-
schutzanlagen. Dafür wurden ungefähr 500 TEUR (das sind 1 ,2  % de r
Jahresbauleistung) aufgewendet.

Die Entwicklungsprojekte sind interdisziplinär organisiert — Mitarbeiter aus allen
Abteilungen werden je nach Bedarf eingesetzt; es gibt keine eigene Entwicklungs-
abteilung.

1.6 Zweigniederlassung

Die ALU-SOMMER GmbH hat keine Zweigniederlassung.

3
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2. Risikomanagementsystem in Bezug auf die Verwendung von
Finanzinstrumenten

Um Risiken in Bezug auf die Verwendung von Finanzinstrumenten wirksam
entgegensteuern zu können, werden weiterhin folgende Maßnahmen ergriffen:

Preisänderungsrisiko:
Preisänderungsvereinbarungen werden laufend in Kunden- und Lieferantenverträgen
so weit wie möglich umgesetzt und damit weiterhin ein von der ALU-SOMMER
GmbH nicht beeinflussbares Risiko begrenzt.

Zahlungsausfallsrisiko:
Zahlungsausfälle werden durch laufende Kreditwürdigkeitsprüfungen der Kunden
sowie ein aktives Mahnwesen begrenzt.

Liquiditätsrisiko:
Es wird laufend eine Liquiditätsvorschau erstellt. Auf Grund dessen werden
entsprechende Maßnahmen zur Sicherung und/oder Verbesserung der
Liquiditätssituation eingeleitet.

Zinsänderunqsrisiko:
Grundsätzlich werden langfristige Finanzierungsvorhaben durch langfristige Darlehen
und das Umlaufvermögen durch kurzfristige Darlehen finanziert.

Währungsrisiko:
Alle Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Dritten werden hauptsächlich in
der Hauswährung EUR abgeschlossen, um etwaige Wechselkursrisiken zu
minimieren.

3. Risikoberichterstattung

Es bestehen die im Alu-Fassadenbau branchenüblichen Baurisiken. Durch
Anzahlungen der Kunden, bzw. durch strenges Forderungsmanagement wird
versucht, das Forderungsausfallrisiko so gering wie möglich zu halten. Im Jahr 2024
gab es durch diese Maßnahmen keine nennenswerten Forderungsausfälle.

- 4

Seite 21 von 34

182102y ALU-SOMMER GmbH  (Bilanzstichtag: 31.12.2024)



4. Umwelt- und Arbeitnehmerbelange

Umweltbelanqe:
Im April 2024 wurde die Photovoltaikanlage am Standort Stoob fertiggestellt und in
Betrieb genommen. Diese besteht aus 2 Anlagen mit jeweils 250kWp, welche eine
Jahresleistung von 437.000 kWh erzeugt hat. Davon wurden 68% im Eigenverbrauch
genutzt.
Zur Erfüllung der gesetzlichen umwelttechnischen Anforderungen an
Pulverbeschichtungsanlagen wurde ein neuer chromfreier Vorbehandlungstunnel für
die vorhandene Beschichtungsanlage angeschafft und im Oktober 2024 in Betrieb
genommen.
Die ALU-SOMMER GmbH legt auch großen Wert auf strikte Mülltrennung sowie auf
das Recycling der bei Profil- und Blechbearbeitung entstehenden Restmengen.
lm Jahr 2024 wurden 493 Tonnen an Schrott für Metalle und Glas (203t0 Aluminium
und Bleche, 215to Stahl, 31to Niro und 44to Glas) getrennt und dem Recycling
zugeführt.

Arbeitnehmerbelanqe:
Es ist der ALU-SOMMER GmbH im Jahr 2024 weiterhin gelungen, das Personal zu
halten. Es wurden auch im Jahr 2024, trotz schwieriger Auftragslage, keine
Maßnahmen wie Kurzarbeit in Anspruch genommen.
Jedes Jahr werden neue Lehrlinge in unserem Betrieb aufgenommen und
ausgebildet. Die ALU-SOMMER GmbH ist im Burgenland weiterhin einer der größten
Lehrlingsausbilder.
Im Jahr 2024 wurden 5 neue Lehrlinge aufgenommen.
Nach Beendigung der Lehrzeit werden diese direkt als Facharbeiter übernommen.
Aufgrund der großen Personalbindung der Mitarbeiter ist die Fluktuation in der
ALU-SOMMER GmbH wie in den letzten Jahren weiterhin sehr gering.
Für die ALU-SOMMER GmbH ist Aus- und Weiterbildung ein wichtiges Thema.
Schulungen zur Bedienung von Bearbeitungsmaschinen und den diversen
Blechbearbeitungszentren, bis hin zu fachspezifischer Weiterbildung werden von der
ALU-SOMMER GmbH sehr unterstützt.

5. Ausblick für 2025

lm Bereich der Rohstoffe werden keine signifikanten Veränderungen bei den
Einkaufspreisen in den Bereichen Aluminium, Stahl, Glas und Zubehör erwartet. Es
wird davon ausgegangen, dass allfällige Preissteigerungen bedingt durch steigende
Energiekosten durch Preisreduktionen aufgrund des erhöhten Wettbewerbsdruckes
verursacht durch ein verringertes Marktvolumen kompensiert werden. ln Bezug auf
die Personalkosten hingegen werden aufgrund der zwischen den Sozialpartnern
verhandelten Inflationsabgeltungen und den daraus resultierenden hohen KV-
Abschlüssen, signifikante Kostensteigerungen im Personalbereich erwartet.

Die Bauaktivitäten werden im Jahr 2025 und dem Folgejahr in den für uns wichtigen
Bereichen Büro-, Hotel- und dem öffentlichen Neubau, weiterhin rückläufig sein. Dies
wirkt sich in weiterer Folge auch därnpfend auf die Nachfrage im Fassadenbau aus.
Den geänderten Marktverhältnissen wird in der Ergebnisplanung für 2025 Rechnung
getragen.

Seite 22 von 34

182102y ALU-SOMMER GmbH  (Bilanzstichtag: 31.12.2024)



Für das Geschäftsjahr 2025 wird eine Betriebsleistung von 42.000 TEUR
hauptsächlich in den Märkten Österreich, Deutschland und der Schweiz erwartet.
Von dieser geplanten Umsatzerwartung sind per Februar 2025 für das Jahr 2025
bereits 57% durch erteilte Aufträge abgesichert.

Stoob, 14. März 2025

Birgit Brezovicti, MSc. Manfred Pagitz

6
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CONFIDA

4. Bestätigungsvermerk

Bericht zum Jahresabschluss

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der

ALU-SOMMER GmbH,

Stoob,

bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Gewinn- und Verlustrechnung für das

an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen

Vorschriften und vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum.

31. Dezember 2024 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag

endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den österreichischen

unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen

Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Dlese Grundsätze erfordern

die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten

nach diesen Vorschrlften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten des

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses" unseres Bestätigungsvermerks

weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung

mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und

wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen

Anförderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten

Prüfungsnachweise bis zum Datum des Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet

sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und

dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen

Vorschrlften eln möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt, Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen

Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu

ermöglichen, der frel von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen

Handlungen oder Irrtümern ist.

Bel der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür

verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu

beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit

- sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der

Fortführung der Unternehmenstätigkelt anzuwenden, es sel denn, die gesetzlichen Vertreter

beabsichtigen, entweder die Gesellschaft zu liquidieren, oder die Unternehmenstätigkeit

einzustellen, oder haben keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des

3ahresabschlusses

Unsere Zlele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als

Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder

Irrtümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurtell beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Slcherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine

in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger

Abschlussprüfung, die dle Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung

eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche

Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als

wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftlgerweise erwartet

werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen

wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.
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Als Teil elner Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, dle dle Anwendung der ISA erfordern, .üben wir während

der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung.

Darüber hinaus gilt:

• Wir ldentifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund

von dolosen Handlungen oder Irrtümern lm Abschluss, planen Prüfungshandlungen als

Reaktion aüf diese Risiken, führen sle durch und erlangen Prüfungsnachweise, die

ausrelchend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das

Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen

. nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose

Handlungen kolluslves Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte

Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner

Kontrollen beinhalten können.

• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen

Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen

angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des

internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

• Wir beurteilen die Angemessenhelt der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern

dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende

Angaben.

• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch dle

gesetzlichen Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten

besteht, die erhebliche Zwelfel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass

eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, ln unserem

Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im iahresabschluss aufmerksam zu

machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu

modifizleren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum

Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige

Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben.
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• Wir beurtellen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden

Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergIbt, dass ein möglichst getreues

Bild erreicht wird.

Bericht zum Lagebericht

Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften

darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Elnklang steht und ob er nach den

geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde.

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichtes in

Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorsdhriften.

Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des

Lageberichtes durchgeführt.
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Urteil

Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen

aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.

Erklärung

Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschfusses gewonnenen Erkenntnisse und des

gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche

fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt.

Graz

14. März 2025

WirtschaftšteilfurgnagseJ aft m.b.H.

Mag. Dieter Neurauter
Wirtschaftsprüfer

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des .lahresabschlusses mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur in der von

uns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen

und vollständlgen 3ahresabschluss. Für abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu

beachten.
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